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Wohnhaus in halboffener Bebauung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in halboffener Bebauung stehende Wohnhaus wurde 1860/1870 erbaut. Der 
zweigeschossige Bau steht auf einem Bruchsteinsockel und besitzt giebelseitig wie traufseitig vier Achsen. 
Das Eingangsportal befindet sich auf der Giebelseite und hat, ebenso wie die mit profilierten Einfassungen 
versehenen Fenster des Erdgeschosses, einen segmentbogenförmigen Abschluss. Die Fenster des 
Obergeschosses haben profilierte Einfassungen mit geradem Abschluss. Das Gebäude wird durch flache, 
profilierte Gesimse horizontal gegliedert und schließt mit einem Satteldach ab. Die Gebäudeecken werden 
durch gequaderte Putznutungen betont. Unterhalb des Traufgesims befindet sich ein Konsolfries, darunter 
ein kleinteilig ausgeführtes Weinlaubfries. Der Giebel wird von zwei rundbogenförmigen Zwillingsfenstern 
geprägt, die durch Gesims und Sohlbank zusammengefasst werden. Darüber befindet sich in der 
Giebelspitze ein Rundfenster. Aufgrund seiner authentischen, geschlossenen Gestaltung und des 
bauzeitlichen Aussagewertes als ein die Stadtentwicklung in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
bezeugendes Wohnhaus hat das Gebäude städtebauliche Bedeutung.
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